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Qandtag, Berlin, den 17. November.
In ber 4. Sigung bdes Daujes ber Abgeorbneten
eilte bev Prifivent undchft mit, taf am Sonnabend bdie
Hbgeovdmeten Delius, Sadyfe, v. b, Golfs, Lutteroth, Ber=
g, Lieber, v. Sauden:Julienfelbe und Laporte au
Oduiftfithrern gewdhlt worden find; ferrer madyte berfelbe
ibe bie von den Winiftern ber Finangen und ded IJnnern
tngebrachten Bovlagen, jowie iiber zwei aus ver Mitte des
Panfes pervorgegangene Antrdge Mittheilung.
Dev Abg. Dr. Winvthorft (Meppen) hat die Abinde-
ning bev auf bie Walhlen gum Landtag begiiglichen BVerfufs
fungsartifel 70, 71, 72 und 115, ber Abg. Bernards die
Yufhebung ber Kalendev- und Beitungsjtempeljteuer in An-
frag gebvacht.
Darauf wurde ein Screiben bded Staatdminifterinms
terlefen, bas bie Entbinbung bes Rriegdminijters Orafen
b Roon von feinem Amt durd) Se. Diajeftit den RKaifer
und Kénig dem DHaufe angeigt.
Cudlich bracyte bev Finangminifter unter bem (ebhajten
Beifoll ves Daufes ven Staatdhaushalte-Gtat fiir 1874
dn, inbem ev in (angevem Bortvage bie iiberaus giinjtigen
Grgebnifje bev Finangverwaltung in den Jahren 1872 und
1873 barlegte und aud) das Jahr 1874 al8 ein foldhes
beeichuete, bad allen an bie BVerwaltung su {iellenden An-
firiihen geniigen werbe.
JIn Betveff dev eingelnen Pofitionen wurde auf die
Cpesialetats veviviefen.
Nidite Sigung Dounerstag.
— Jm Ubgeovdnetenhaus neigt man fich) bahin, ben
Gtaatshaughaltsetat diedmal nidgt in einer Kommifjion,
foudern jogieich im Plenum vovyubevathen. Eingelne Stide
b Gtatd, die befonbere Borbeveitung und Berhanblung
mt ber Jegierung bediivfen, Monuten bei der erjten Lefung
b Entwurfs im Plenum immer ned) an dbie BVudgetfom=
mifion veviiejen wevven. Neben andeven Griinben ijt es
bejonders audy der Wiangel an Borrathsitofi filv das Haus,
melger o8 winjchensiverth madyt, den Etat fojort an bad
Plenunt gu bringen.

Berlin, 17. Nov. Die Befferung in dem Befinden
Sr. Wiajeftiat bed RKaifers undb Konigé madpt erfrenliche
Jortjchritte. g ;

— Der Finanyminifter Camphaufen it nicht blos einev
ber gefchictteften, ev ift audy einer ver gludlidyjten preufi-
fen Fmangminifter, vielleicht der glitdlichite von allen.
Sn einem Vioment s Amt gevujen, wo dad @taa_ﬁebubggt
aeblich aué vem Gleichgewicyt gefommien war, guiff ev mit
fejter Dand gu wohlitberlegten Reformen und bejeitigte da-
turd) bas Deficit.  UB dann auf die Beit ber Ebbe eine
midtig anfteigenve  Jluth fam, bewahrte er mitten im
leoerfluf die duferjte Vorficht und Solidbitdt und war

tmmer bavauf bebadht, neben bev reichlicheven Ausftattung
aller Berwaltungdyweige filr eine mbglichft durchgreifende
Scyulventifgung ju forgen. Diefe Borfidht wird uns 3u
Gute fommen, wenn auf bie fetten Jahre wieder einige
magere fommen.

Das Bilv ber Finanzlage, weldyes Heute im Abgeords
netenbaufe gunddit von bem Jafre 1872 entworfen wurde,
ilt fo auBerorventlidy gliingend, baf Herr Camphaufen felbjt
erfliivte, e8 habe eine Ghnliche Grideinung in der Finanys
gefchichte Preufens noch niemals gegeben, und fie wevve
audh) wobl fo balb nicht wiever fommen. Die bisponibeln
Ueberfchiiffe biefes Jahres haben ble enorme Summe von
27%, Will. evgeben. Ueber bie eine Diilite terjeben ift
bereits im vovigen Jabr verfiit, fitv die Berwendun,y ber
anbeven werben in bev biedmaligim Gtatdvorlage Borfdhlage
gemadyt. Die Hoffnung eines dbhnlichen Ueberfchuijes audy
auf bag laufenve Jahv 1873 3u iibertragen tjt wun freifich
fdhon deshatd unmbglich, weil hier tie Clunahmen von vorn
bevein bebeutend hoyer angefeit und ebenfo bie Ausgaben,
inbefonbere audy die fiir eztraordindre Sdulbentilgung
echeblidy gefteigert waven. Jubeffen verfidherte der Finang:
minifter, baf audh der Abjdhlu bes Jahres 1873 die Fu-
verficht auj ein blithenves Fovtjhreiten unferer Finangen
vecptfertige und wahricheinlich einen vedyt anfehulichen Ueber-
fdpuf gewdhren werbe.

Das Jahv 1873 ijt von unfever bebichtigen Finany:
verwaltung befonbers jur Schulbentilgung benut. G find
im ®amgen etwa 40 Wiillionen Schulven getilgt, und vechs
net man himyu, was durch) nidht gebrauchten Kredit erfpart
ift, fo ftelit fich hevaus, taf ber Gtat ver Schulbenveriwal
tung um nicht weniger a8 80 Willionen entlaftet ift. Die
Grleichterung, welche dadurd) eintvitt, fommt dem Gtat fiix
1874 3u ®ute, dev in den Betriebguerwaltungen gwar fehr
erhebliche Mehreinnahmen, aber nod) mebhr betedchtlichere
Mehraudg; seigt.  Bej bei ben Gifenbaluen—itclit
fidy - biefes unglinftige Verbaltnip heraus, fo bdaf bder
Winijter ertlivte, 8 werve die Frage aufgemorfen werden
miiffen, ob bie jegigen Gifenbahntavife itberall bleiben bitrften.

Herr Camphaufen entwidelte nun im Allgemeinen die
Bor{dylige, welche der Gtat von 1874 enthalten wird:
©owehl bev Reft ber Preufen jugefallenen Kriegécontribu-
tion, wie bie vevfiigbaven Ueberjdhiijfe ver Borfafhre follen
auj allen Bevwaltungspebieten zu Verbefferuugen und 3u
grofien Unlagen vevwandt werden. Der Yowenautheil wird
dem Hanveldminifterium fitv Land= und Wafferbauten und
fite bie Gifenbahnverwaltung jufallen. E8 find bafiic im
Gangen 24 Meillion:n bejtimme.  Dann folzt bas Unter-
vidytés nnd Cultudminijterinm mit etwas fiber 3 Wiillionen,
bag Jujtiyminiftevium vorziiglidy fiir die fehlenven Gerichta-
gebiuve mit 2 Millionen v. {. w. Am nddjten Donners-
tag wivd die erfte Lejung ves Etatd im Haufe vorgenommen
werden.  Der allgemeine Eindrud ber hentigen Nede bed
Sinamyminifter8 war ein fehr befviedigender. Man befam
bag @«fiihl, baf die grofe Krifis, weldje unfeve Birfen feit

fo langev Beit bebriidt, unfere folibe Staatdverwaltung nur
wenig bevithet, und bdaf, wenn auch ver Kuiminationspunit
bed Ueberflufjes mit vem Jahre 1872 wohl evveicht ijt, wiv
boch auch in den folgenden Jahren auf eine gute Bilany
werden ju vechnen Haben.

Berlin, 16. November. Die Prifiventenwalilen Has
ben ofne Bweifel mit aller wiinfdjenswerthen Schirfe bie
Gtellung [dmmtlicher Fractionen bes Abgeordmetenhanjes
(vielleicht mit Ausnafhme der Polen) gegenitber den Ultvas
montanen mavquivt.  Wie und bevichtet wird, nefmen die
Rlerifalen den hingeworfenen Dandichuh auf, um fich in
eigenthiimlicher Weife an der liberalen Majovitit u vadyen,
Jhve Fithrer haben einen langen Wunjdyzettel mit liberalen
Antragen, Gefevoridligen 2. angefertigt, ftellen diefelben
in ifver Fraction gur Diccuffion und Annahme und were
ben einen um ben andern untev ifhver belannten Devife
o Recht, Walrheit und Freifeit” im  Plenum einbringen.
Die Schwargen vedmen davauf, baf aus ihrev Hand die
libevalen Pavteien nicht bag Danaergefdhent annehmen unb,
toenn fie 8 bennod) thunm, mit der Regierung in Conflict
gevathen werben.

— Dev |, Frantfuvter Beitung” fohreibt man: Dev
Devgog Wilhelm von Medlenburg-Sihwerin, ein Bruder
bed vegierenden Grofherogs und Neffe bes Kaifers, wels
der die Divijion in Caffel befehligte, hat diefes Kommando
nicht mehr und privatifivt vorliufig ier in Berlin. Der
Wedpfel 1ft fehr ploglich gefommen.

— Der Minifter des Jnnern hat die hiev evjchienene
Drudjdrift bes Dv. §. Schentle , Mahnruf gegen die Aug=
wanderuity nad) Brafilen”, welde die Schictfale der Auss
wanbever nad) fenem Yanbe utveffend {childevt, in eimer
griferen Anzahl von GCremplaven bden Provingtalbehbrven
jur geeigneten Berbreltung yur BVerfiigung gejtellt.

— Ginige Frantfuvter, welde in ber Scpweiy ein neues
Baterland fuchten, haben e3 vorgezogen, inm bie alten heis
mijdyen Vevhiltniffe guviidzutehren, beren fie fich nach Wren
neueften Grfabrungen nicht su entwidhnen im Stanbe glaus
ben.  Ginem jiingeven Devven jedodh, bder eben im Begriffe
ift, ten fyweizer Waffendienit in feinen tiefften Tiefen fens
nen ju levnen, nichts befto weniger aber in einem frants
furter Banlgejhifte Stellung nahm, wurve (wie de ,Fr.
Bty.“ mittheilt) vie Anbeutung ju Theil, bdag einftweilen
Alpenluft feiner Ronftitution beffer sufagen wiitve, al8 jeve
anbeve Atmojphire in Europa.

Strajburg, 14 November. Die Ausdriijtung der
neuerbauten Fovtd mit Uvtillerie Matevial jchreitet viljtig
vovivirtd und nimmt fortwihrend grdfeve Dimenfionen an.
Tiiglicy fieht man ves Morgens lange Wageneihen burdy
bie Stadt siehen, weldhe mit ihrer mannigfaltigen Cabung
vont Arfenal bei bev Citavelle nady ben verjdhiedenen Fovtd
bivigirt werben, wofelbit fie unter Leitung von Offisteren
be8 Avtillevie-Depots entladen merben. Die Fortd evhals
ten an ®ejcpiiien nur fdwere Kaliber; fie werden aufer
mit Yem. Kanonen nody mit langen und turgen 15cm. Koo

Jofeph.
Gin Eradhlung aud unvergefner Beit,
Bon A Robe.
10) ortfegung,
v

A8 beim lelsten Euntefefte
Man den grofien Reigen bielt,
Dab’ id jiingft bas Allerbefte,
Deiner Lieder aufgefpielt.
Dody al8 fich bie Paare jdwangen,
Sn der Abendjonne Gold,
Sind auj meine hmunle;‘x Wangen
» inen hingerollt.
Deife Ehrinen binger (@eibel) v
Das Fejtmalhl wav vovitber. Die beinahe itberreidy
floben gewefene Tafel im Derrenhaufe war geleert und
bt alte feurige Burgunder ded verjtorbenen Oberjten nad)
Gebilfe gewitvbigt worden. -
?De? jungeﬁﬁbaron Batte fich feiner Pflichten alé Wxth
it bee TWiirde des Hausheren unv dev Elegany ves Cavas
fit quv alffeitigen Bufrieenbeit entledigt. v fatte file
joen Gaft ein verbindliches Wort, auf jeven Toaft eine
Wifenbe Grmiederung gehabt. G benugte jet 2{9 nady
b Deffert eingetretene Ffurse ‘Jwbepuule, um qurlotte
ju cinem abtithlenven und erfrifchenden Gang in ben
ten aufufordern.
s)m@ie tfroatlen ing Treie Hinaus, iibevall war bie erhdhte
Glimmung bes Feiertags wahraunehmen, 4‘{5‘reuben1aud}5en
md (ujtige Tufit fdalite von allen Seiten entgegen.
{eintich fithrte bie Braut die durd) Tagué- und Budyen=
heden eingefafiten Riedwege bed @grtgns mvﬂangAunb be-
forad) (iebevoll bie Plane mit ihr, die ihn bei Umjdyaffung
ud Grweitevung des Gavtend befdhijtigten. .
An der Mittagsjeite ded Haujes 1qute |_1g!; tvupstget
Dustatellevioein  hinaufsiehen und feine fifen fliever=
hjtenben Teauben dev jungen Devvin bietent; an ver Dovfs
fiaie cin Rofengang bdie Blide vev Neugievigen abjdhlicgen

und in der Mitte bed Gartens eine Heine vergifmeinnidhts
cingefafite Fontaine aus einem abgeleiteten Uvme der
Wipper gebilbet werden.

»©0 habe id) es im Garten bded jungen Kinigépaares
gu Pavey gefehen, Geliebte”, fiigte ev evyihlend hingu.

Chavlotte war natitrlih von Allem entjitct und mit
jebem Plane einverjtanden, fie evlannte mit feinem Gefithl
ben guten ®ejhmad deé Ausermipiten.

€3 erfdien jet eine Deputation des Hofgefindes um
ben jungen Gutsherrn ju bitten, an bem Fejte der Lanbbes
tofer theil yu nehumen, eine neue Pilicht feiner yum exften
Male audgeitbten Wiirde, welder ev fih nidht entsiehen
fonnte. Gv verfprac) deshalb ju fommen und wandte fich
mit Charlotte der mit Tannenbiumen und Gichenlaud vevs
stevten grofen Tenne des Wirthjdhaftehofes u, welde fii
bie Uvbeiter und Urbeiteviunen bded OGutshojes zum geviu-
migen Tanzpla bdiente.

Gine tleine gegeniiberliegende Scheune war jum Tums
melplagy bev Sigeuner gemadyt wovben, die braunen Geftals
ten Fatten fich bovt in all der malerifchent Unovdming grup-
pivt, bie ben [(ujtigen phantajtijchen Gefellen eigen ift. €8
urbe gevaucht, getvunfen und getamt und guieilen exjchien
bie junge Sigeunerin Gitta, um die hodhaufwirbenden Staub-
wolfer aus einem Gefif, Halb Topf, halb Urne, mit Brants
wein gu [Bjchen.

An ber Tenne der Gutdarbeiter empfing bas Brauts
paar, von mehreven jungen Landmivchen, einen aus Malven,
Ujtern und  Weigendfhren gewunbenen Eentelrany, der in
feiner Mitte ein grofies Grennenbdes evy aus vothem Papier
seigte, auf weldhem die verfhlungenen Namen bes Braut-
paaved 3u lefen waven.

Die Braut leerte entyiictt die Bovfe bdes Gelichten in
bie Sdjiirze ber Geberinnen.

Man bereitete fitv Chavlotte einen improvifivten Sity
auf welchem fie mit der Wiivbe einer Konigin Plag nahm,
um vem Tange gugufehen,

Deinrid)s Lieblingsdogge [chmiegte fidh jchmeichelnd an
fie und lief fie ifve Heinen Fitge auf feimen bveiten Riicen
fegen. Bonceur war ein feiner Diplomat und Hatte Lingft
erfannt wie wichtig ihve Gunjt fef, feit fie die Hervin feines
Heven geworren,

Wirthliche Pflichten viefen indeffen den jungen Baron
finweg undb Charlotte blieb fiv furye Beit allein.

Ploglic) bemertte fie ywet dbuntle heifverlangenve Augen,
welde auf fie gerichtet waren — e wav Jofeph, ber bie
jegt durdy feine Geige das Dorfordhejter vevftiivtt hatte, nun
abev bem iieberbegi ange ufd

»Barum tangeft Du nidt, J08?* frug Charlotte
theilnehmen.

,Die weigen Miidchen fpotten iiber midy und migen
niht mit mir tangen, obgleidy ich thmen lange genug zum
Tange auffpiclte”, antwovtete er welmiithig,

»©Go will i mit Div tamsen — wie frither o oft —
guter Jo8,* fogte fie freundlich und ftand won ihrem Kie
nigsfige auf.

Boncoeur fuhv empor unbd fpige die Ofven, al8 ahne
er Unbeil und wollte fie suvitd Palten — Sofeph aber war
fdhon auf fie gugejdritten und Hatte feinen Fodftigen Aem
um fie gejplungen.

Jet fprang Boncoeur auf ihn zu, der vevachtete Iis
geunter aber fatte fhon leibenjchaftlic) und Hodyklopfenden
Dergend dag heifigeliebte Widchen an fidy geriffen undb war
in bie Reifen bev Tiinger getveten.

JOn bemfelben Augenblicte aber fithlte er fich von fine
ten gepadt unb mit einem eimjigen wudhtigen Fauftidhlage
31t Boven gejtredt.

JUnverfchimter  Bube”, fdrie ihn der Bavon an,
»age 8, bad Fraulein u bevithren, Glenber, und Deine
leste Stunbe hat gefchlagen — hinweg, Du  gehivft nicht
Bierher,” vief er iwiithend,

Gharlotte tvat jelst Day
Hetnvidh, giivne hm niht —

Sl

fjgen — et ift unf 3
ich felbt Dabe ihn vevanlaft,




nonen, fo wie aud) mit 15cm. Ring-Kanonen (Mavine-Ge-
fchiigen) - fitv bie iweiteven L*'mfmnmgxu und wo grfere
Pertuffionstraft exforberfich 1]1 armirt.

Londen, 17. Jtovem Sn einem Actifel iiber bdie
?lngcmube't be8 Birgini fommt die Times 3u bem
Sdhlnffe, daf, da fech8jehn Cnplinder unter ven Hingerich-
teten jeien, Gngland mdplicherweife fich vevanlaft fehen
wiirbe, mit den Beveinigten Staaten Hand in Hand u ge«
hen. Gngland habe den eimyigen Wunfdh, ter Wieberho:
lung jolcher Bavbaveien vorsubeugen, und wenn bie Unab=
hangigteit Cubas die Crreidhung diefeé Bieles erleichtere, fo
jet fetn Grund vorhanten, weshald Englaud fie nicht aner-
fennen follte.

Paris, 15. November. Die Winoritit bdev Fiinfyeh-
nercommijfion Hat fich Detreff der Vorlage iiber Berlinge-
rung ber Gewalten ded Marichall Mac Makhon iiber fol-
genven Wortlaut — von dem man annimmt, daf aud) die
Jegierung demifelben ujtimmen werve — geeinigt: Ant. 1.
Die Grecutivgewalt ift fiiv dbie Dauer von zebn vom Erlaf
biefed Gefetsed ab laufenven Sahren tem Marfchall Mac
Mabon  auvertraut. Diefelbe wird von tem Marjdall
unter Beibefaltung ved Titeld: ,Prdfident ber Republit”
unter hn x\ng«nmmtl,\en DBedingungen bi8 bdahin ausgeiibt,
cationen eiutveten, bie durch bdie conmmnuneﬂe'\
fepentwiirfe Defchloffen werben fomnen. Art. 2. DOvet
Zage nad) Erlaf diefes Gef foll eine aug 30 Mitglie-
bern Beftehenbe Commifjion mittelft fohriftlicher Abftimmung
gemihlt iwerben, ber die BVevathung bder conjtitutionellen
Oefese obliegt. 3

Bevjailled, 15 November.  Nationalverjammiung.
Laboulaye verlieft bden Beridt der Filnfiehnescommiffion.
Sn vemfelbent heifit e8, bas Landb verlange nidht blog einen
Prajiventen, fondern eine ftabile Regieyung; ferner forvert
ber Bericht die Confervativen auf, ben monarchijchen Jffu-
flonen u entfagen und der Republif ihre organijche Ein-
vichtung gu gebem, und {chlieft mit bem Vorjcdhlage, bem
befannten Antrage Cafimiv Peviers, die Abjtimmumg itber
bie Verlingerung ber Gewalten ded Préfiventen Mac Wafon
und iiber die conftitutionellen Gefee gleichyeitiy und ju-
famnten vovzunehmen, suzujtimmen. Die Dideuifion ijt auf
nichiten Niontag fejtaefett.
Wajhington, 15. November.
Haltenen Minijiervathe wurve der 2 1§ ber
Angelejenbeit wegen Ded , Bivginius” b'uun gen Diafregeln
u ergreifen, bie in Uebereinjtimmung mit dem National-
qefiihle geeignet feien, Ddie Wiirbe und bad Anjehen bder
BVeveinipten Staaten aufredt ju exhalten. Gutem Verneh-
men nach wirth Nordamerifa von der fpanijhen Regierung
bie Bejivafung ber fiiv bie Hinvidtungen in Santiago ver=
antwortlidhen {panijden Behdrven verlangen. Wird Satis-
faltion vevmweigert, fo follen jofort die ernjtejten Pafregeln
ergriffen werden.  Nac) Beendigung bdes Minifterrathes
fertigte Der Ulavineminifter ben Arfenalbehvrben telegra-
phifch Inftvuttionen gu wegen Fertigitellung weiterer Kriegs=
fbiffe. ©as nordatlontijde Gejdywaver begtebt fih) jdhon
Montags nadh Havanna. Vian glanbt alfgemein, daf, falle
e8 aun Brudie mit Spanien fommen follte, bdie amerifanis
fchen Trupren fofort auj Kuba lanben werden,

Rew:Yorlf, 16. Nov. Nady Berichten aus der Ha-
vaunah it in Holguim cine Berjchwdvung entvedt worden,
weldhe ben 5\»(& Hatte, vem Flibujtier-Dampfer Birginiug
die Yadbung von Waffen und Wannjdafien zu erleichtern.

Nad) einer Depejche bed Daill Lelegraph aus Aden
vom 16. b. einemt ®cfechte swijchen ben Uvabern
undb ben tit n Tyuppen bei Vahedjdy 300 ber mmeu
und 70 ber [xL}’LLJl getddtet ober vevwuubet worben. Die
»um 1 [vhuumn ewe Stelfung in ver Nihe von "qbeh(

3n bmt geftern abge=

Hus Palle und umscgenn.
18. November.

- Bon Jenma wird und ver Profpect eined neuen
tritifchen Unternehmens zigefandt.  Cine Angahl bdortiger
Gelehrter, vorzugdmeife Wiitglieber ber dovtigen Univerfitdt,
beabjichtigt unter der Jtebaction wvon Anton Klette bdie
alte Jenaifdpe Littevaturgeitung, welde ein halbes
Jafrhunvert faug (1785—1848) wie befaunt etnen weit-

i 1f bie deutjche Litteratur audiibte, wieder
Oie new ju be qu'nbentw Bettfcrift foll
veutfdyen Litreratur uh"au‘n unb
neven Jntevefjes, weldhe im Uuslanve
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erfcbeinen, bevitctiichtigen, audh folfen umfaffende ittevatur-
Derichte mit vegelmafigen bibliographijchen Ueberfichten bayu
Beitragen ben Stand ber geiftigen Uvbeiten erlenmen zu
loffen.  Wir wiinfden bem Unternehmen bejten Erfoly um
fo mehr, ta audy in Giefigen buchhandlevijdhen unb gelehr=
ten Ruetfen vor einer NReihe von Jabren dhnliche Pline
felfach ventilivt wurden.  Freilich wilvte 8 eine bem ge-
lefrten Schriftiteller und Verlagebudifhindler weit niifslichere
Aufgabe fein, dag biihertaufenve anjtatt dad bitcher-
[efenbe Publicum fitr bie wiffenichaftliche Rittevatur zu
inteveffiven, benn in biefer Besichung haben fich wahrend
ber leten 50 Sahre in Deutfhland die Berhiltniffe febhr
itbel und jum Nadhtheile der gelehrten Stubien verdndext.
Bm.

Yeuferem Bernehumen nach fteht fiir diefe Woche ein
einmaliges ®aftipiel Leipiiger Riinftler bevor; wir Hoven,
baf Orilfparzer’s , Mdcbea” sur Anffiifrung beftimmt fei.

—  Qn ber geftrigen Sigung ber Stabtverorvmeten-
Berfammlung ward bdie Promenabenfrage endgiiltiy geregelt,
inbem ber Untrag ber gemifchten Commiffion angenommen
wurbe, den Tract ber newen Sirafe nad) den Borichlagen
De8 Gartendirectors Meher fo nah alé mylich an bie alte
Stadtmauer 3u legen, um bie Promenabenanlagen nicdt zu
gerveifen.  ie BVerjammlung ftimmte fevner der Offerte
i, weldhe der Magtitrat dem Herrn Dr. Stephan wegen
Unfaufs einiger Theile feined Gartensd gejtellt Gat. Auf
eine Jntevpellation exfldvte $Herv Stadtrath Schavre, baf
mit den Anpflanjungen am Kriegervenfmal fest und mit
denen auf bem RKinigsplap am 24, nacy Abbruch des
Gircug begonnen werden folf, wifrend wegen ben An-
plamgungen am Gymuajinm ver Verfammlung eine BVorlage
bald jugehen werbe.

Ju RNr. 251 dber [reugjeitung finben iv unter ber
Ueberfhrift ,Ein Abend in Halle” itber bie Anffiihrung des
Karl @d;ul;'fd)e Reitbitd ,Kénigin Luife” nod eine
Befprechung, der wic gern im Tageblatt eine Stelle
gewdbren. Der Ginfenver beriifhrt junichit bie Bebenten,
bie ifm aufgeftiegen find, tas iveale Frauenbild Luife, Kénig
Friedrid) Wilhelm TIL und nun  gav unjern Kaiferlihen
Heven, wenn audy als 1u,,enb[1d)en PBringen, ,iné Spiel ju
bringen” und fifhrt dann fort: ,Olidwohl war der Cr-
folg, bem ber Dichter wie die Uctenvs erielten, ver glin-
sendte.  Das Dvama felbft, weldyes bei der Lectiive wobl
Mangel an Hanblung vermifien LiBt, gewann bdurdy die
Auffithrung in iibervajchender Weife an Lebenbdigleit. Mit
ununterbrochener, fidhy tmmer freigernber Spannung folgte
bag zahlveiche Publitum bder BVorftellung big jum Sdhiuf
und verlieR diefelbe nicht a8 ein joldped, welches einen
vevgniiglidgen Abend gehabt, fonbern in fidhtlich gehobener
Stimmung. Ein Beithild wollte der Uufor gebem, und e
entfaltete die Auffithrung jeiner ,Kbnigin Luife” vor unferen
Augen ded befanute Beitbild in ernjter, wiirbiger und in fo
einbringenber Weife, wie gefdhichtliche Darftellung e dem
arofen Publitum nicht su peben vermag.  Jebenfall8 ge-
veicht biefer Ubend in Halle dem Hihnen Didhter ebenfo,
wie dev betreffenven Bithne und dem Publitum jur Ehre.

Nur den Wunjd) mdchte ih nodh) himpufiigen, daff ber
Autor fich duvdh) nichts bewegen faffen mdge, in feinen u-
tiinjtigen Probuctionen, tas mit Jo vielem Oliide betretene
nationale Gebiet dbavernd zu verlaffen; vaf er infonberheit
nidht bag evle und iveale Streben, ime patriotijde Be-
geifterung zu evmeden, der blofen th lifchen Effectmacheret
sum Opfer bringe.” Das Stiid ijt iibrigend nady ver hie-
ftgen Uuffiihrung aud) in Tiljit zev Darjtellung gefommen.

— Die am 15. b. abgehaltene auferorbentliche General-
verfammlung ver WUctiondre ter Sadfifch-Thitvingijchen
Uctien-Oefelljchaft fitr Braunfohlen-Berwerthung, in welder
1041 Uctien burd) 27 i!lc(iona’rc verfreten iwavem, genefs
migte mit 190 gegen 4 Stimmen bie Emiffion von 1250
it 5 proc. Priovitité-StammeActien & 200 Thlx. zum
Pari-Courfe unter den vom BVertvaltungdrathe vorgefdylagenen
Dobalititen mit geringen Abdnderungen, bdie Eimahlungs=
I tmine Betveffend.  Das Actien: Lapiml rer ®efelljchaft
chsht fidy daburch auf 1,500,000 Thr., mwoven 350,000
-Stamin ‘Mctnn T umﬁmn und 2')0(]()()
Thiv., Prior Stamut=Actien IL (neuer) Emiffion, =
fammen 600,000 Tolr. gegenitber von 900,000 THr.
Stamm- Actien ; die den 350,000 Thir. ‘Ericrfl{itﬂ:%(amm:
Actien I Cmiffion ftatutenmifig guftehenden Privogative
werben burdy bie neue Cmifjion nidht tangivt. Die Ver-

fammfung entnabm aus den Mittheilungen des Gefelljhafts=
Borftanded, daf ber RKohlenbefiy fidh gegenwirtiy auf
790 Millionen ectoliter besiffert, wovon 40 bis 45 Mil=
[ionen @d)mebﬂv{;le fmb

0 3 SR Dem
Gtubtthcntu. it Seb
Jn einer audwdrtigen Betung lefen wir: , Herr Dis e alt
rector Habexftroh finbet in biefum Jafre undegreiflicher . Hyrves 3
Weife nicht diefelbe allfeitige und verdiente Anerfennung, Jidloffen
wie fie ihm bieher fitv feine Bemiihungen gu Theil gewor= olgt.
ben. Unbd body hat bder tunjtfinnige und (iberale Divector e
gevade in viefem Jahre bas Aeuferfte gethan, um allen nur

Audy
g und
e Buldfii
firoche 1.

irgend gevedyten  Witnfdyen bes  Publifums entgegen u Was
tommen. Das Perfonal ift, troy der Schaufpielexnoth un= i einem
fever Tage, gegen frither um ein Bebeutended vergrofert wr Wiebe
worben; bie neuen Decorationen find von wahrhaft Hinjts it vov 1

Lerijcher Sdydnbeit, dle RKojtiimé durdhweg reih und ges
fpmadvoll, und vor Allem auch befunvet dag Repertoir
und bie %mcweieuuug wie bie ibnftlgt innere und dufere
Pehandlung der aufgefibrten Stide Sovgfalt ber Wafhl,
@Ltunbeneium und Oejdymad”.

Nuch fite diefe Woche ftehen 1wieder einige Anffiihs
rungen von Beveutung bevor.  Am Wittwody geht eine
ber hervorragenditen Novititen der Saifon, bad reizenbe
Quitipiel , Dev Clephant” von O. v, Wiofer yum 1. Wale
in Seene, am Donnerstag und Freitag gajtirt das Lufts
fpiel= und Operetten-Perfonal (15 Perjonen) ves unter Dis
vection tes Perrn Divector Dr. Hugo Wiiiller ftehenden
Refiveny-Theaterd in Dredben, am Sountag wird mit neuner
Ausftattung vie Tragivie ,Wovig von Sachfen” von Ro-
Bert Prug anfgefithrt werben.

@6 Dbleibt febr su wiinjden, taf einem foldjen Beftves
ben, Gutes und Oediegenes zu bicten, die Eingangd auss
gexprod)eue ‘klu,;e enblicy gc,;en]tanbﬁlce werben mige.

Sywurgeridtshof in Halle,
Sigung vom 13. November.

Prifivent, Staatd-Anwalt, Gericytsjchreiber wie geftevn,
AR Veifier bed Gevichtshofes fungirten die Kreidgevichtss
ithe Freund, Dr. Thitmmel, Sernau, Beving.

Ale Ocfdyworene waren ausdgelooft: Grofe, Rentier
in Borbig, — Sdpueivewind, Fabritant in Sangerhaufen,
— Beifing, § Kaufmann hier, — Sduly, Buderraffineries
Divector hier, — Dr. Qunge, practijher Argt hier, —
Sentjdy, Gutsbefiger und Schulze in Hohenroba, — Ridg«
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ter, Fuabritbejiger in Wettin, —  Jentfdy, %abu!beﬁget fifet 1o
hier, — Meper, Rittergutsbefier hier, — Taujd), Budya De
pintler e, — Avnold, Pojthalter in Eisleben, — Hitba firebten
nex, Fabvitbefiger Hiev. blod um
Der Pandarbeiter Frievvih Hermann Herzog aud flanbes,
Teutfchenthal, weldjer 3um’t auf ber UAnflagebant erfchien, fog ber
tn angetlagt und geftindig, fm Auguft b. J. zu mlemberg theiligun
bie Abiwefenheit mehrerer sum  Einjt Baprhei
und Grbrechen von Behiltniffen im Jnmezn benugt und in unjex
1 filberne Uhr nebit Kette, 1 Portemounaiz mit etwa adt
Thatern, 1 Budstinmeite, 1 vergl. Hofe, 1 Tudjjaquet, ——

1 ulbeme Spinvelufr, 1 {hwarses Tud), jowie 2 Thaler
7 Sgv. baared Geld gejtohlen 3u haben. Seine Ermittes
{ung wav in Folge ver dffentlichen Befanntmadyung erfolgt,
obgleich ev fidy fiiv einen fremben Biehhiindler auszugeben
verjuchte.

Mehrfach fchon wegen Diebitahl8 beftvajt, trifft ihn
feute, ohme bap es ber Fuzlehung der ejdpworenen bes
burfte, eine Budthausitvafe von 2 Jahren 3 Vionaten und
Ghroerlujt auf 3 Jahre. Auch wurde dle Buldifigeit ber

Gefe
fafts-
iift

Gtelfung  uuter Poligeianfjiht vom Gerichtehofe ausges
fprochen

SDafidBe Bevbredpen war aud) Gegenftand ber jweiten TR
Berhandlung.

Der Knedit Frangy Kivrdhberg aud Klofter-Mansfeld,
ebenfalls wegen Diebjtahi(s jdyon awei Mal bejtvajt, ent=
entfprang im uli d. 3. aus vem Gefangniffe gu Eidleben,
wo er bie ifhm juertannte Stvafe verbiifre, und Batte nichtd
Giligeves su thun, a8 nad) Klojter-Weansfeld uriictzutele
ven, bovt bei Nacht in tas ihm von frither ber betannte
®ebdjt des Amtmanns lmlw eingujteigen und in  ber
Knedhteftube, nac)y Cvbrechung einer Lave, 1 Veutel mit
13 Thalern, 1 filberne Tafdhentuhr, 1 A;)u,e, 1 Jade, 1
Wejte w:d eufervem nody 1 Thaler Geld, gweien ﬁned;ten
gehirig, qu ftehlen.

mit miv ju tangen — e8 that miv wehe, daf ev feine Tin-
sexin );cnm et —*

»Opave Deine Sunijtbeseugungen fiiv Wiirbigere auf,
fagte e talt, ,fomumn fnmueg von hier — e8 ift fein Ovt
fitv Dich, mein Kind —* fefste ev Hingu unbd bot ihv Hiflich
Dent Avm.

Bitternd fegte fie ben ifvigen hinein, nur ein eingiger
fehiichtevner Bl traf theilnehmend ben eben fich evhebenben
Bigeuner.

»DBevzeihe, avmer Jofeph — verjeibe, wenn i Dir
Unglit gebracht habe”, ngn fie leife — bann durdhjchritt
jie die lautlod gaffinde Wienge uud wandte {i) am Arme
thres Beulol n Hervenhauje 3u.

Sofeph ab H jcheu und mInM en in etne Gde
1be8 Ladien tinte an feire Ofren und vevleisende

&

»E8 gejdhiel vedyt, wavam will ev mefhyr fein al8
wiv,” fagte der Virvenjrily, der ferbeigefommen war und
ben Auftritt mit angefehen hatte, ,e8 gejchieht ihm fdyon
gang redht.”

®itta durchdrang bie Wenge, fafite Jofephs Hand und
fagte: ,®rim’ Did) nicht, Jo8 — fie find e8 nidht werth,
bie weifen Wiidchen.”

Jch weify nicht, ob Jojeph ifhre Worte hivte in feinem
Sdymers. (Fortf. folgt.)

Bermijdtes,

Ueber den am Donnerstay BVovmittag su Franfenthal
ftattgehabten neuen Guf ver Kaiferplode wird von guverldf-
figer Seite folgenbes ber K. 3. mitgetheilt: ,Der Gloden-
gicfer, SHere Hamm, Hat Ioiedmal 540 Centmer Wetall,
alfo 60 Gentner mehr al8 bas erjte Wal, in den Schmely:
ofen gebradht. Der Guf erfolgte ohne j-de Stdrung, allein
bie Fovm blieh ungefiillt, weshald die BVevmuthung nabe
liegt, daf das flitffize Glocfengut die Form an irgend einer
Stelle durdyzedritdt faben mup. Herv Hammn [ef aber
fofort, nachdem bie glithenve Majfe in bie Form gefloffen
war, cin neued Quantum fdhmeljen und bie8 bann nady
i in die Form giefen, wodnrd) bdiefelbe nun gefillt
mwurde. Ob die Glode nun  volljldndig geworden unbd ob
fie gu gebraudyen, das faun fidy evit zeigen, wenn die Waffe
nach) Ablauf mefhrerer Wochen {o weit evfaltet ift, daf ber
WMantel abgenommen werben fann.

Dovtmund, 11. November.
Stenergeichichte wird dev Wejtf. 3. aus ber [indlihen
RNadbarfchaft verbiicgt. Dem Rentmeljter eined Guted
war man nidyt gewogen und erhidhte feinen bi& dabin mafts
gen Steuerfafs. Statt ben Weg ber Reflamation zu be-
fdhveiten, [ief ber Betvoffene ein Wirtchen falfen: dad Bors
geben biirfte ben Qenten [leid werdem, er werbe verfuchen,
aud fiiv angemeffene Befteuerung Anderer zu forgen. Und

Gine vedit biibjche

fiehe! 8 erfdpeint Bef Dem ejchrobenen eine Deputation
e braven Lanbleute, weldhe ihm mittheilt, e8 fet bejchloffen,
bie gange Steuer ausd ben eigenen Tajdhen fidv ihn ju bes
sablen, ex moge fih nur nicht weiter bemithen !

— Gdernfdrbe, 12. November. Der erjte Jafe
vestag ber Sturmfluth vom 13. November fteht vor der
Thite und e8 fdhien am WMontagadend, al8 ob diefelbe fich
evneuern wollte. Nachdem wiv bei den aubaltenden Wejte
unb Sitbweftwinben einen mefhr niedrigen Whafferftand ges
Habt, endlid) ber Wind nad) No:ben gegangen wav, ftieg dasd
Waffer hiher, als e8 feit langer Beit gewefen, unb ald e8
am 10. aué Often wehte, war die Steigung fo gro, dab
bie Wiefen am Noor und andere niedrige Gegenten bee
veitd gum Theil unter Waffer ftamden.  Dod) fant bas
Waffer jdhon am Abend wieder und am Diendtay frith
war ber novmale Bujtand wieder eingetreten. Am Sonne
tag wivd hier gur Grinneiung an die Sturmfluth vom
13. November v. J. eine Gebadtniffeier in ver Kivde
ftattfinden.

— Qonbon, 15. November. Die Frauenemancipa=
tion madyt in Eugland veifende Fortidritte. In Birlen=
feat {jt ein Frauenzimmer verfhajtet wordben, dem ein gan=
3¢8 Dupend Déufereinbriihe jur Laft gelegt werden. Ve
per BVerhaftung fano man alle ndthigen Jnftrumente tm
Bejige der Emancipivten,




Yudh) ev war geftindig und wurbe ju 2 Jafhren Budte
s und Ghroerluft auf gleihe Dauer veruutheilt, audy
o Buldffigteit ber Stellung unter Polizeiaufficht ausd;e
itodge 1.

Demnidit gelangte die Antlage gegen bdie unberee-
te Johanne Frieverife Bber aus Dettjtert, weldpe 37
e alt und Diutter von 6 RKindern ijt, wegen Rinbess
v gur Verhanblung. Die Oeffentlichleit wurde ausd-
gibloffen. — Dem Vernehmen nady ijt Freifpredyung
wfolgt.

Goangelijche Mitbirger!

9Was bie einfidtigiten und beften WMinner feit linger
4 einem Dalben Jafhrhunbvert evitvebt uud ald Bedingung
w Wieberbelebung unfever Rivdpe erfanut haben, bas liegt
ft vor uns.  Die evangelijche Rivche joll eine mit weit=
pifenven @emeinbevechten audgeitattete Berfajjung er=
Wen. Die Gemeindeglicder felbjt werven unddit bie bedin-
e Grunbdlage perfelben, eine engeve und weitere Ge-
minbevertretung frei gu wiflen haben. Grofe Redhte fite
Wi dufere und innere tivdylige Leben find diefen Kdvpev
fajten itbextvagen, fowohl innerhalb ber Ginzelparodyie al8
Wilber hinaus burch die Wahl zu vben Shroden.
Goangelijge Viduner! Durdpdringt Cach) mit der gan-
i Beveutuny der bevotjtehenden Neuordnung unfeves tvd-
fifen Cebens. Uebertragt die Berjtimmung, die Jhr etwa
ifer bie bisherigen Buftinde und tem in unfever Rirdpe
mitenden Geijt empfunven Habt, nicht auf vie Aufgabe, die
Gy fest angetvazen wird, gur Heiluny der vorhanvenen
Bhiven, ur Gifaltung und Krdjtiguny ved Gefunden felbits
fitig beizutvagen.
cventet auschlieflich bed tiefen und unldslichen Bu-
fummenfanges, in weldem Jhr, aud) wenn Jhr Gudy
fm micht immer bewuft wavt, mit bem fittlich=religidjen
Brunde unfever evangelijhen Rivdje geftanden fabt. (617
pentet ber Sehnfucht, die Cuch oft iiberfommen fhaben muf,
fviger a(8 8 Cuch bisher miglich fohien, mit Hery und
@eijt an Lehre und Cultud und cbendamit an ben Sege
mungen ber grofen Gemeinfchaft evangelijdher Ghriften Theil
jt nehmen.
Qeget Seugnip ab von bem Grnjt Cures Glaubend
b Guver Poffuung, daf bad Wext ver Reformation wie-
We aufgenommen und im Geijte unfver Heutigen Wiffen-
igaft und Bilvung, in Uebereinjtimntung mit unferen heu=
fjen Lebendguftiinben und fittlichen Beviivfnifjen weiterge-
fijet werben miiffe. §
Denn bad eben ift der Sinn ber gegenwirtiy anges
febten Berfajfungebiloung. €8 Hanbelt fidy dabei nicht
Hos wm bie dufetliche Ginvichtung eined feft gevegelten Ju-
flanbes, foudern um eine Cinvidytung, welche den Grund-
fug ber Selbftregierung und Selbjtverwaltung bev Mitbe=
figligung aller Glicber an tem Leben tes Gamen jur
Waprieit madht, einev Einvicytuny, welde — dhnlich) wie
in unjerm Geutigen Staatsleben — ben unvermitte(ten Ge=
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genfaty wijdien HRegterenven und Regierten auffebt und
eben bamit bie inmerften unv Beiligit:n Angelegenheiten bed
Menfdhen unter den Schufy bev freien Jujtimuung ves Ge-
wiffens Wller ftellt.

Nicht die Kivche, wie fie war, f tem  ®e-
pringe nemer Formen wmgeben, fonbern fie jolf, wnter ple=
titgoolfer  BVevitichtigung ehrmiirdiger  Ueberlieferungen,
fortgebilvet und mit bev Lebenslraft ausgeritjtet weben, fich
in jteter Verjiingung unbd in ftetem Streben nach vollerey
Grreichung ihrev hoben Bejtimmung ju evhalten. Jn edht
proteftantijchem Geifte handelt €8 fich bet dem in Anguiff
genommenen Berfafjungébau um cive umfinglidhere Hevan=
aiehung bed Latenelements.

@8 gilt eimn Appell an bie in der Gemeinte vorjan-
vene Wajfe von Frdmmigleit, von Pflichtgefithi und von
gefunbem Berjtanve.

Antwortet, evangelifhe Vitiger, gleich jefst bei ben bes
vorftehenden Wahlen, fraftiy und vernchmlih auf di
Appell.  jt e8 Guch Ernjt mit ber Ermeuerung unjered
religidfen und firchlichen Lebend, mit bder Forberung von
Sricoen und Wohlfahet der Gemeinden, fo madht Cudh bei
ben exften vorbeveitenben Schritten, weldpe verfhingnifooll
filv ben weiteven Grjoly find, feiner Verfdumnp jduiviz
Sidgert Guch durch vechtieitige Unmeldung Euiv Wahlre
Nur wer in dbie vom 16. big 30. b. W6, fitv bie betrefs
fenve Parochie ausgelegten Wihlerliften ovonungdméigiy
eingetragen wird, nur bev ift wahlberedhtigt, nur ber fann
mitwicfen an bemt Buftanvefonumen der newen Berfafjung.

Antwortet, evangelijche Witbiivger, Irdftig und =
nehmlic) auf die an Gudy evgangene Berufung!  Erwigt,
baf bie in Reve ftehenven Hwchlihen Wahlen ugleid) mit
unjeven nationalen und politijhen Beftrebungen tm Bue
fammenhange ftehen.

Denn nur auf dem Grunve eines [rdftigen und ge-
funden fiitlic)-religitfen Qebens maj auch) der Bau dev bilv=
gerlichen, ber ftaatlichen und gefelljchaftlichen Orvdnung ficher
beftehen, nur unter gleicheitiger Pilege jener hidchitn IJn=
tevefjen, durd) bie das Vevgdnglihe an bdad Ewige uabd
Obttliche fich antuitpft, mag e8 gelingen, die Gefabhren ju
bewiltigen, die bei einer einfeitigen Entwidung bdev inner-
Balb bes Gtaatelebens fich veibenven Krifte unjere Futunit
bebrohen fdnnuten.

Ja, Ungefichts der jtarven, in unferen Tagen bis ur
Ginalofigleit gugeipiten und damit jur Staatsjeindjchajt
und gur Batevlandslofigheit fortgejdhrittenen Organifation
per tdmifchen Rirche wird s jur vechten Ehrenpjlicht aller
Goangelifdhen, fich im Geifte vev Freibeit sufammengufdlie-
flen und baé Beifpiel einer befjeven, allen nationalen Jnters
effen Befreunbeten unb bas edeihen bes mobernen Staatss
[ebens vevtriglich forvernben Organifation zu geben.  In
bem Heimathlande bes Proteftantismug, in unfever gu allen
Beiten von ven Schwingungen bed rveligids-tirdhlichen Be=
wuftjeind tief bewegten Stadbt Wwivd biefe Pilicht lebhajter
al8 ivgendmwo anberd empfunden werben.

Bitttwer, Divector und Prdfi-
. Biihme,
. Dr. Droyjen,
cinmiffar.  Fritjd), Sus

Fubel, Stavtrath a.D.

traut,
G. Bolte,
Danvelefammer.  Bethde, Kaufmann.
Ofenfabritant. L. Bliimler, ;
Poofeffor.  W. Gljte, Auctio
ftigrath und Lanbiagsabgeoron

eler

A, 6. Fijder, ftellvertvetenver Duvector der Jbuna.
9. ©. Ficviger, Jujtiprath. O, Gidede, Stadivath.

Dr. ®itge, Sugeuienr. Grumeberg, Svuvenvefiger. Dr.
Hayur, Profefior. v, Helldorff, Vitvgermeijier. Hilden=z
hagen, Stadtrath, Dr. Hevigberg, Profefjer.  Dr. €,
Herberg. G, Hartmann, Divector der Iowna.  Je
Heiljron, & an Hojfuani, Sdhulvi
9, Hiuber, Konfmani. L. Holjapfel, Poli

=

Dr. §eil, Prof or. Subnt, er.  Alb,
Sinlijd, toivector.  Sithue, Jnjtry madper. G
Lue, efabrifaut.  $, Wnjt, jehinenfabrifant.

MWieyer, Kaufmanu,
many, Oymuajial-Si
tant. WNicwandt, I3

Dr. MRayer, Sanitdtsrath.  Najez

cor.  @v. Jitetidmann, Fabvis
vath a. ©. O, Puls, Redacteuys
F. Piajfe, Raujmaun, v, Radede, Jujtizraty. . ez
del, Wiajchinenfabritant. A, Wiicbed, Commersienvath.
. Souvel, Fabvitant. Riifjer, Kavjmann. G, Geiling,
Drechelermeifter.  Dr. Ridhter, U, Schulze, Baumeiiter.
X. Selwig, Director der Pall. Viojdpmeniabrif. Schaal,
Rentier. Shivary, Budbmvermeijter. Dr. med. Tiiufert.
Dr, Wle. J. Boigt, Kaufmann. b, Bof, Obers
biivgermetjter.  aguer, Stadtdltejter. LWiejers, Wealer.
Gd. Steinhouj, Lanremeijer. U, L G, Dehne, o=
Britbejiger. 90, Miemeyer, Budhindler. Lo Jenkjd),

¥

Fabritant. @D, Having, Oterlehrer. 6. . Srammiich,
Rentier. Bertram, Budbhinvter. Dr. Oighanjess, Pros

fefjer.  ©eh. Rath Dr. Volfuann, Projefjor.
Die Untergeichner ved vorjtehenden Hufrufé laden hiev=
mit alle ihre evangelijhen Viitbiirger ju einer Vefprechung
per bevorjtehenden fwdlichen Wahlen ein, fid
Donnerdtag den 20. November Sibends 8 Uy
in der ,Tulpe
vedht gahlreich etngufinden,

Der Pejtalogziz und Lehrer = Berein
pOalle und Wmgegend*
witd feine exjte Genevalverfarmiung nddjten Sonnabend
pen 22. b. Nacym. 3 Uhr im Kiihlen Brumnen abhalten.
Tagesordunng: 1) fiiv ren Pejtalogi-Vevem : Veride,
Rechnungslegung.  Wahl eined Renvanten,  Wiittheilungen.
2) fiiv ben Yehrev-Bevein: Wericht. IJahresbeitrag.
Borlage eimer Petition, theilungen.
Um jaglreiche Bethetigung wird gebeten. Do B,

P ——

Gefellichaft fiv die
fojts-Oenvanten §eren
idviftlich jede gewimjchte Austunit geben.
v. Philippsborn.

Herrmann.

Berlin, den

Preussische Central - Bodencredit- Actiengesellschalt,

Die untergeichnete Divection bringt su difentlicher Kenntnif, dap die Agentur der FPveupijden Eeutral

20, September 1813,

Bovenceebit-2etien

hypothefarijche Beleibung selbststiindiger Hausgrundstiicke in Halle a. 8. den Land-
Scheidelwitz in $alle, gr. Steinfivaie Rr. 13, ibertragen ift.
Die Direction,
Bossart.

Derjelbe witd mimdlid) und

Belanntmachung.
Die nachfolgend verzeichneten, dev Kéniglichen Univerfitit gehirigen Grunbditiice, bee
figlidy Baujtellen, ald: ;

1, bie Banftelle auf bem Weibenplan, Volumen 70 Nr. 2574 sub B bes Hhpotheten-
buchs, welde fiidlich von der Strafenfront, weftlid) von bem Grunditiid des Hervn
Goniiftorialvath Deit(lev, bitlidy von vem ehemaligen Diaconifienpaufe, novdlic)
o ter bad Gvundjtiid abjchliefenven Miauer begremst wird und welde einen
Flacheninhalt von 136%;, OR. bat;

2, vie Baujtelle in dev Wilhelmsjtrage, Volumen 70 -Nr. 2574 bes Hhpothefenbuchs,
welche norblich von dev Strafenfront, djtlic) von dem Hausgrunvitic Nv. 7, weijtlic)
won ber neu projeftivten Querjtrafe ber Wilhelmsjtrafe begvcnst wivd, und fitblich an
a8 obent ad 1 begeichnete Grunoitiict anjtéft und weldpe einen Flicheninhdlt wvon
122 [JR. hat;

3. eine Baujtelle in ver Wilhelmsijtrage, welche fiidlich von bev lelieven, weftlid) von
vem Rejtgrunditiict bes Kunjtgivtners Heren Held, ndrdlichy von ber vad ®rund-
ftitct abjchliefienven Wauer, Bitlidy von der neuprojectivten Querftrafe begrengt wird
b eine OGrdfe von 400 []R. fat, miglicher Weife audy

4 bie Daujtelle in ver Wilhelmsjtrafe, Volumen 71 Rr. 2637 bes Hypothetenbuchs,
welche fiivlicy von ber Y-fteven, Hjtlich von dem Gunbvitild bev Frau Vbevamtmann
Bennede, weftlich von der sub 3 erwifhnten neuprojeftivten LQuerjtrae und
nordlic) von ber bad Gvunbitii abfchliefenden Mauer Bbegrenzt wird und weldye
etnen Fladeninalt von 440 [N, 18 []&. bat,

follen it alfen denjelben anfaftenven Rechten und Lajter im @anen cbev in eingelnen Pay-
wlien andevweit vevfaujt werben.

Gituationspline, Hihpothefenjcheine 2c. funen bei bem RKuratovials Secretiiv Heren
Pupe (im Univexfititsgebiude) i ben Pormittagsjtunven vom 9—12 unb in ben Nady-
mittagsftunden vont 3— 3 eingefeben werten.

D'e etwaigen Kaufoffevten find an das Kbniglide Univerjitits - Ruvatorium 3u tidyten
wb bei demt Peven Hupe ober audy bei demt Povtier i Univerfititsgebiude abzugeber.

Dalle a. &, ven 12, November 1873.
Siniglidges Nniverji
Das Haus Kapellengajje 17 ift an eine
tfige, ovbentlige Familie 3u vevmiethen
unb jofort ober Memjahr u bejichen. Ni-
feves alte Bromenavbe 16c.

~Grofie Stemitvage 63 it die L Gtage,
2 Gtuben, Rammer, Kitde und Subehir, u
vermiethen w, fojort o, Neujohr gu beyiehen.

it3 = fuvatorinn,
Gine Wobnung, Bel=Etage, von 3 Stu-
ben nebjt Subehdr ift u vermiethen unb jum
1. April zu bestehen.
Q. Kathe, Lipsigerfteafe 95/96.

@6 witd ein anjtdndiger Mann u etnem
miblivten Rogie a8 Mitbewobner gejucht
Steinweg 35.

Gin Logis, 2 St, 3 &, Kitche u. Bubeh.
Revjahe g vemiethen  Leipgigerite. 13.

Gine leere Stube an finberioje Lente ju
vermt. Griinftrage 3, hinter v. gr. Hof.

Gine gut miblivte Stube ijt jofort ju
vermiethen.  Nigeves in ver Anuoncenz
Gxpevition von

Rud. Mosse, Halle a/S., Briiverjtr, 14, | get

reunbdlich mibl. Stube und & 1. Decbr.
an 2 anjt. Heveen gu verm. DWiartingg. 12, 1L

“Gine gut moblivte Stube und Kammer fo-
fort cber fpiter Bruncsoarte 10a, part.
Wisbl. Wohn, 1. Decor. Varfuferjte. 11, L

©tube mit Rammer fiv cinen eing. Heven
3u MNeujahr gu begiehen  Toubengajje 2.

Gine gut moblivte Stube ijt jojort ju
vevaiethen.  Wo ? fagt vie Exp. v. Blattes.
Anjt. Shlafit. m. {. Konigsitrage 5, 2. T.
Steimweg 42, L
randeneplag 6, . L
b, Lanbwefhr 3, L

Qammer . BVett hr
_ Uit Sngis Darigeffe 11,
Qandiwehritraje 12 em gr. Wafdboren,

"y .
Wobmungs-Gejudh,

Tiir einen Bierher verfesten Ifinderlofen
Beamten fudge ich su Neujahr, wenn e
paft aud) friiher, eine Wohnung von 2 Stu-
ben, 2 &, Kidhe 2. im Preije bie 120 K

& A, Kippe, Halle /S,
an dber Wiarfthivche 4.

Gine Familien=Wohuung gejucdht von
einem Beamten in der Nihe ber Yude ober
alten Promenabe, womdglich mit Garten, im
PBreife von 140—160 Jx  Uvreffen nicder-
julegen gr. Steinftrafe 5,

Gin Hausmdvchen, im Ndhen und Platten

geitbt, jucyt Stellung
ey Rinigepla 9, beim Hausmann. -
iiv jof. Wntritt oder 1. Jau. fude
i) ein guverliijiiges Dienjtmadden fiir
Siidhe u. Dang Yoretzseh, Withelmsftr. 5.
Gin Hegenjdiv Drofdhle legen
v . 44,

] i hat ein Par
Jeinen ncuen er gegen etnen
alten jdywavyen in ver Rejtauvaiion , Kurghald
(Lauffer)” vevtaujcht. Bitte fidh vaf. ju melb.
Portemonnaie mit Geld v. d. Kubg. bis
Glaudpa Freitag frith verl. Finver w. geb.,
felb. g. Del. abjug. Steg 11, part. vechts.
e Gin {dottifd) gejir. Kleiderjdonf;
verloren. - Ditte abpugeben . firgthor 7.
Gin fleiner jchary und weifer Huud mit
blavem Halsband entloufen. Segen Beloh»
nung abgugeben @d;lo@betg 5,

vche ju Glaudya ein weifes Tajdyenz
tudh, ges. M. I, 6, ein Paar Kinder=Buds=
finzHaudjdhue und ein Heirer Ohrring,
Utzupolen betm Rilfter dafeldit.
_ Shivting gef.  Brunoswarte
Bollstiihe, [ Klousjte, 5,
Mittwoch s ftohl mit Rindfleifch.
Souigliche metcorolugtidhe Station.

17. Ylovember 1
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Die Actioniire der
laden wir hierdurch zun

am Dienstag den 16. December d. J. Vorm. i1 Uhr

in der Stadt lHamburg

ergebenst ein.

1. Ertheifung der Decharge an den Vorfland und den Auffichtsvath Oefreffs der von Erfterem

gelegfen und von Lete

2. Wahl zweier INtitglieder des Auffichisraties,
Halle a. §., den 17, November 1873.

Der Aufsichtsrath ;
der Halleschen Zuckersiederei-Compagnie

10

Halleschen Zuckersiederei-Compagpie

r diesjiihrigen ordenflichen Generalversammlung

Tages=Ordnung.

rem gepriiften Jahresvechnung.

von Bassewiiz.

Billig uud gut: Newe Bornholmer
Bollheringe (Wild) nud Hoguer Octoz
berfang) per Shod 14 %=, 2 Stiid 3 4.
bet Boltze.

Delitaten Saneriohl  Schulberg 20,

Oiebidyeniteiver Badwaare wie betannt.
K1 Kodyofen gu verfaufen gr. Wallitr. 29.
~ Gin Pjerd su verlaufen bei

___ Gebritver Jiegler.
Guter Jughuud 3u verfaujen Bidergajje 1.

Gin Hang mit 500 H Unzahl. wird ju
Taufen gejucht.  Selbjtverfiufer wollen ifhre
Avr. unter H. 100 in der Exped. niederlegen.
_ Sduotenjcpufe leifcperg. 3, . 1 Tr.

Wiehrere gute Hobelbinle fudt au faufen

Fr. Rauman, alter Mantt 3.

6 Gtur, Futterfavtvjfeln werven gefauft

gr. Brauh jie 21.

Die Lieferung und Lohnschneiderei von Bauholzer offerirt
. Werther, Dampijige, Mitlidher Weg 1.

Vorziiglich schines Riebecksches Lagerbier im Hotel z. (xl»fd Liwen.

Brennmaterialien

als Zwick. Waschknorpel, Wiirfel- v. Stiickkohlen, bshm. Braunkohlen, Dampf-
presssteine, Briquettes, Cokes, Holzkohlen u. Brennhelz empfiehlt ab Lager
oder frei Haus Gustav Mann junior,
am Magdeburg-Leipziger Bahnhof und
grosse Ulrichsstrasse Nr. 11,

Lumpen, Kuochen, alte Metalle taut fortodprens w. jabit
die hddhiten Preife €. Baader, Litergafjen- u. Breifejir.-Eke 2.

Zur Beforderung
von Bekanntmachungen jeder Art an alle Zeitungen zu Originalpreisen, ohne
Anrechnung von Portis oder sonstigen Spesen empfiehlt sich

die Expedition des Tageblatts.

6000 A auf erjte Hhpotyet ivufurt ausyu-
leiben. MNiberes in ber Grpevition b, Bl

Sdutt

fann auf meinem in ter Pafenitrafie geleg:

e Pressiers BBerg. =)

Griaube miv meine Qofalititen sur Abhaltung von Berguiiguugen u. Feji=
felerlidyleiten aller vt in empfehlende Grinuevung u bringen nud fidjere bei

Orunbftiide abgelaben werben. 2, Rietjdy.
Or. jtrafe 5 eine Dilugergrube abzup.
Sdpubmacher
auf Hervenarbeit jugt €, Herzam,
" Tidtige Shivfjer, aber nur jolde erhals
ten o Hud, Sped,
Gin Sellner witd sum jofortigen
Antritt gefucht
Reftauration des neuen Theaters.
= Pierdelnedfe nnd Hansburiden
[udﬁf‘ Tt Deparade, gr. Shlamm 10, p.
~ Ginen_orventl. fnedht fudt  Geiftitr. 43.

Ginen Sehlofierlebrling unter|

gimjtigen Bedingungen fucht
E. Berger, Sopbienfir.-Cefe,

Burjden in Arbeit gejucyt
Dorigfircyhof 5.

Cin Dausmadchen

mit guten Utteften im Alter von nidt unter
20 Jafhren wird fiir 1. Januav fitv eine
Derrjchaft nach Berlin gefudyt. Peronliche
LBorftellung unter Bovgeigung des Dienjtbudys,
Donnerstag dent 20. November 12—1 bei
Ocheimerath Dr. Blajing, gr. Ulridajir. 35.

@in ordentl. Wiaddyen wd als Aufwartung
gefucht Kionigsitr. 17, part.

Gin anft. Midbdjen von auewirts judt fo-
fort Stelle durd) Feau Nohujtein, Trovel 8.
~ Qogi8 v. 2—3 Stuben nebft Bubehdr wird
von tubigen Miethern fp.1. Januar 74 gefudht.
©¢f. Udreffen bittet man bei Hro. Rathde,
gr. Steinjtr. 62 abjugeben.

g= 1 Wohnung wird fiir 1 rubige
Familie v, audwirts weg: Berlauf ihres
Grundjtiids sunm 1. Dec. gefe ~ Nip. durdy
Frau Deparade, gr. Sglamm 10, part.

Qocalitaten,
weldje fich gu einem Refjtauvant eignen, wer-
pen fofort obev fpdter ju miethen gefucht.
br. bittet man unter € M. 56 in ver
Gped. b. BL. niederyulegen. :
"~ ic eine eing. anjt. Perjon wird 1. Apvil
eine 2. tuh. Wohn, gejucht.  Avv. unter A,
3. 10 belicbe man in ber Erped. abjugeben.

promptejter Bedienung die conlantejten Bedingungen 3u.

Bretschneider.

o

=5

& Wrin- n. Sriihficksf

&% BUCE" Cingang grofer Sandlerg “Z>gh

Feine Landweine 3 Flasche 8 Sgr, & Sch
oy T e e e

——

R
S
.
Wilhelms
Worgen Dounerstog dew 20, Robember Abends 8 Mhr
werden die Herven Peter NRenk, Bandonion-3itGer-Virtuos und

Louis Steyer, Criftaliglas-Cuphonium=Gictuos ein Concert geben.
X= Alle8 Nibeve in dev morgenden Annonce.

stauraions-Elnfu

Ginen GHodygechrien Publitum, Freuuden und Belannten die evge: ‘

Benjte Anugeige, dajs i) unterm hentigen Tage die

Reftauration grofer Schlamm Jir. 1

iibernonmen habe. Mein ganges Bejtveben ijt dahin geridytet, die mid
beehrenden Giite jtets durd) gute Speisen u, Getrinke bei billiger
Preidjtellung prompt ju bediewen.
Dalle a, S, den 18, November 1873,
Hodjadytungsvoll
Chr. Schrader,
Jejtauvateny gr. Schlamm 1,

friiger Sellwer tm NRejtauvant jum ,NRenew Theater u, ,,Stadt Verlin,

2 Heute Schweinsknochen und cin ff. Glas Feldschloss-
chen-Bier aus der Brauevei der Heren Gebr, Sdyulze,

A R O P B S e

E. Benemann,

Pianino- u. Harmonium-Magazin,
Leipzigerstr. 11.
Griindlidjen Untervidht im NRedynen
extheilt billig Trispel 9, L.
Familien-Nadyridten.
Gutbindungs=Unzeige.

Mit Gotted Hilfe exfrente mic) meine liebe
rau, Sonntag ven 16. b. Vits., mit einem
gefunben Knaben. B. Peold,

Toded =Ynzeige. B

Ocftern Abend 10 Uhr jtard vubhig unb
fanjt bdie verwittwete Tijchlermeijter Fran
Rojine Kohlig geb. Hohndori.

Dalle, ben 17. November 1873,
Die Hinterblicbenen,

Wo
tvinft man  jddnen
billigen Wein ?
ba gebe man in bie
Weinhandlung
Rathhansgajic 12
binein,

) .
Hassler'scher Verein,
Mittwoch den 19. d. Abends 7 Uhr

letzte Kiavierprobe, Donnerstag
den 20. Abends 6 Uhr Orehester-
probe. Beide im Volksschulsaale,
l\m‘_dic Mitglieder des Vereins haben
Zutritt, = C. A. Hassler.

P, EB.
: H)lirl;pud;, ben 19. November
7 ,b:,i"“',‘,sﬂm, jxx; Abounement,
A 5 T TR
Hotel garni zur Tualpe.
Hente Wittwod
Abend-Concert.
i Anfang /8 Ubhr.
10 Pillets su 1 F find bei Devin Kaufs
mann Wovig, gr. Steinfte, und im Concerts
Locale yu haben,
An ber Kaffe pro Perjon 5 Fr
X Dicje Goncerte finden bis anf
Weiteres an jedem WMittwod) jtatt, =%
GEs P2 R Jﬁsclnildbacll.
Stadt-Theater,
E?nutrému_ 0. 20, u, Freitag d. 21, B,
Gastspiel des Operetten-
und Lustspiel-Ensembles
vom Refideng-Cheater ju Dresden
unter Leituny bes Divectors Heven
Dr. Hugo Miiller.
Dillets ju diejen Vorjtellungen werbden von
Mittwod) an im Bitvean des Stadttheaters
auégegeben, bod) bleiben ben Wbphnenten

ihre Plige bis 10 Uhr Morgens an jebem
Zage vejervict.

Stadi-Theater,
Mittwody den 19. November 1873,

9. Bovjtellung im 2. Abounement.
Gany neu:  Bum 1. Male:  Gang neu!

Oer Elepbant.
Luftfpiel in 4 Acten von ©. v. Mofer.
(Berfajfer vom Stiftungsfeft.)
~ Jtegie: Perr Schaumbury.

@%§~ Es finden nur noch fiinf
Vorstellungen statt. ~gug

Freyberg’s Garten.

= Douncrstag den 20, November s
fiinftes grosses Symphonie-Concert

in SLrepberg's Winter-Garien

Anfang 3Y, Whr. — Gutrée 2Y; %
Programm: Symphonie Ddur von Haydn. Ouverture z Prometheus v, L. van
Beethoven. Abendlied von Heinrich, Nachtgesang von Voigt fiir Streich-
quartett. Ouverture z. Op. Oberon v. C. M. v, Weber, W. Halle.
NB. Bou jetst ab finden die Symphonie=Concerte jeden Dounerstag Radym. ftatt,

Wafjeritaud der Saale bei Trotha.
am 14. Novb. A6KS. am Unterp. 0 V. Y2 €.

auf vem o2 e
mmgemaul Circus I{)uue 1. .
Herzog=-Schumzanm.
Wittwod), 19. Rovbr, Abends 7 pr

44. grofie VorfteMung.
Jeues Programm.

Auftveten ber neu engagivten Mitglieder
ebriiber  Litle Ferdinand,
Gonard und Frederil.
Donnerétag, Freitag und Sonnabend
grofie Borjtellung Abends 7 Uhr
Sonntag den 23. November
letite  Sonntagsvorjtellungen
um 4 und 7 Upr.

am 15, Nowb. Wrgs. am Untrp. 0 Wk 92 €.

Filv die Redaction vevantwortlih O Bertram — Diud der Buddrud

RAVGHFYSS'S ETABLISSENENT ZY DIEWITZ
~ ". “ "

Peute WMittwody immer nod) Kivmef,

i bes Watfenhau]

‘ it Mudnahm

Grldeint

2Abo
Herteljahelic
hird) die
betreffen
Yubgabe -
fir Jnjera’
Lagen B
Sigarven- u

§. tlaug, Gi
Buitay 10Oy

Upren=
£ 9fug, Pay
feintidy G
Reigovdt &2

Boweis ge
um Antré
loralen
e freif
Dugin fp
litSmitglic
W Cent
Hbjchaffur
fempeljter
iheritiivye
Snitiatioe
s
fo balb ¢i
tiney et
Sollte ve
{fleunig
jjtellen,
lie tonje
werfiltnil
fusreicht.
me der
e Tage
deren €

fidy beeil
Grgebnif]
Die 3l
ABaflen

fien Ber
b Lant
fteft wi
in amtf
pes Or
RNonats
Fiivjten
eine 4
fem, une
o8 File
liyung

%
feute g
Fiegwiz
—




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1873
	11
	19
	19.11.1873 (No. 271)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Gedicht]

	Joseph. Eine Erzählung aus unvergeßner Zeit. Von A. Rode. Fortsetzung.
	[Gedicht]

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 1238

	Stadttheater.
	Seite 1238

	Schwurgerichtshof in Halle.
	Seite 1238

	Vermischtes.
	Seite 1238

	Evangelische Mitbürger!
	Tabelle 1239

	Der Pestalozzi- und Lehrer-Verein "Halle und Umgegend"
	Tabelle 1239

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 1239
	Seite 1240







